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Rechtsanwaltskanzlei

Dr. Jan Teerling
Klosterstraße 2

49477 Ibbenbüren

pr 7 Q!3ri:nq
■Ogchtsanwäita

Osnabrück, 13.03.2025

Betreff: insolvenzverfahten über das Vermögen der Yvonne Brearley, Am Königsteich
63, 49492 Westerkappein (Amtsgericht Münster; AZ. 79 iK 8/25)

Sehr geehrte Damen und Herren

im Anhang erhalten Sie die angefragten Unterlagen.

Ich hoffe an alles gedacht zu haben.

Wenn Ihnen etwas fehlt, melden Sie sich gerne bei mir.

Tanja Brearley, Perthesweg 3, 49492 Westerkappeln, Telefon; 0160 / 903 926 24

Die Unterlagen habe ich Ihnen vorab schon per E-Mail bereitstellen.

Mjtfreundlichem,

Tanja ßrearfey



Forderungsanmeldung im Insolvenzverfahren

Anmeldungen sind stets nur an den Insolvenzverwalter (Treuhänder, Sachwalter] zu senden,
nicht an das Gericht. Bitte beachten Sie auch das gerichtliche Merkblatt zur Forderungsanmeldung.

Schuldner

Vvov\t\e ^rearWy
Insolvenzgericht:
Amtsgericht

Aktenzeichen

Al. \VC g/2S~

Gläubiger

Genaue Bezeichnung des Gläubigers mit Postanschrift, bei

Gesellschaften mit Angabe der gesetzlichen Vertreter

Gläubigervertreter

Die Beauftragung eines Rechtsanwalts ist freigestellt. Die
Vollmacht muss sich ausdrücklich auf Insolvenzsachen
erstrecken.

^cx¥\\c^ ^'recx.A^y

Vollmacht anbei bzw. folgt umgehend

Bankverbindung (IBAN, ggf. BIG) Xe 5^ ooT-O oSyio IcohAoev^ vvy
Geschäftszeichen Geschäftszeichen

Angemeldete Forderungen

Jode selbstständige Forderung Ist getrennt anzugeben. Reicht der Raum auf diesem Formular nicht

so sind die weiteren Forderungen in einer Anlage nach dem folgenden Schema aufeuschlüsseln.

aus

Erste Hauptforderung im Rang des § 38 InsO (notfalls geschätzt) €

Zinsen, höchstens bis zum Zeitpunkt vor der Eröffnung des Verfahrens

Prozentpunkten über
Basiszinssatz aus

€€ seit demu o
€M
o0
C\j

% aus €seit damD

>1

C

Kosten, die vorder Eröffnung des Verfahrens entstanden sindi> 0}
€>

U)

SummeCO ~€

a>

5>
CQ

1 3
Zweite Hauptforderung Im Rang des § 38 InsO (notfalls geschätzt)

3 V) €
I)

Q.
Zinsen, höchstens bis zum Zeitpunkt vor der Eröffnung des Verfahrens0 E0

o7>

Prozentpunkten über
Basiszinssatz aus

T3 € seit dem
€3 0

OD
3

<
% aus5 € seit dem

IO
Kosten, die vor der Eröffnung des Verfahrens entstanden sind €O

(/)
c

Summe ;€



Nachrangige Forderungen (§ 39 InsO)

Diese Forderungen sind nur anzumelden, wenn das Gericht ausdrücklich hierzu aufgefordert hat (§ 174 Abs. 3
InsO). Die gesetziicheRangstelleIst durch Ankreuzenzu bezeichnen.Ab Nachrang 3 sind Zinsen und Kosten
gesondert anzugeben und der jeweiligen Hauptforderung zuzuordnen (vgl. § 39 Abs. 3 InsO).

1. □ Nachrang des § 39 Abs. 1 Nr. 1 €

2. Q Nachrang des § 39 Abs. 1 Nr. 2 €

3. Q Nachrang des § 39 Abs. 1 Nr. 3

4. n Nachrang des § 39 Abs. 1 Nr. 4

€

€

5. Q Nachrang des § 39 Abs. 1 Nr. 5 €

6. □ Nachrang des § 39 Abs. 2 €

Zinsen (§ 39 Abs. 3) zu Nachrang 3 - 4 - 5 - 6 €

Kosten (§ 39 Abs. 3) zu Nachrang 3 - 4 - 5 - 6 €

Summe der nachrangigen Forderungen €

Abgesonderte Befriedigung unter gleichzeitiger Anmeldung des Ausfallswird beansprucht.

i I Ja, Begründung siehe Anlage
Nein

Die angemeldete Forderung soll von der Restschuldbefrelung gern. § 302 InsO aus folgendem Grund

I I Ja, die Verbindlichkeiten des Schuldners resultieren

n aus einer vorsätzlich begangenen unerlaubten Handlung;
□ aus rückständigem gesetzlichen Unterhalt, den der Schuldner vorsätzlich pflichtwidrig nicht

Q aus einem Steuerschuidverhältnis, da der Schuldner in diesem Zusammenhang wegen einer
Sleuerstraftal nach den §§ 370, 373 oder § 374 der Abgabenordnung rechtskräftig verurteilt
worden ist;

Der Rechtsgrund, aus dem sich ergibt, dass es sich nach der Einschätzung der anmeldenden Gläubigerin
oder des anmeldenden Gläubigers um eine der vorgenannten Forderungen des § 174 Abs. 2 InsO handelt,
ist in der Anlage genannt/dargelegt.

t^^Neln
Grund und nähere Erläuterung der Forderungen
(z.B. Warenlieferung.Miete, Darlehen.Reparaturlelstung.Arbeitsentgelt. Wechsel, Schadensersatz)	

fw.V \ T)oir\'G^eA

Als Unterlagen, aus denen sich die Forderungen ergeben, sind beigefügt (möglichst in zwei Exemplaren):
2of VeV\ e n5 verVfa

ikcWV\-ev\5verV
^ V. OcxrleViensvcrVccvg V*.
^ V. 03off.a0Ä3, ^ 'OoxV^WvvSvrerVCO.

)a .£5 .a<r
(Ort) (Datum) (Unterschrift und evti. Fir

Bitte reichen Sie diese Anmeldung und alle weiteren UnterlagenImmerin zwei Exem
Beachten Sie auch die Hinweise Im gerichtlichen Merkblatt zur Forderungsanmeldu/

istempel)

iren ein.

g-



Privater Darlehensvertrag

zwischen

/ (^n ^
i

Vornarae, Name - nachfolgend „Darlehensgeber^' genannt -

urtj 5
Straße und HauS:

I.
PLZ und Wohnort

UND

l

Vorname, Name - nachfolgend „Darlehensnehmer" genannt -

■Jsr'rhAm ^ on/ijs
Straße und Hausnummer ;

PLZ und Wohnort

1. Darlehensgewährung

Der Darlehensgeber gewährt dem Darlehensnehmer ein verzinsliches Darlehen in Höhe von

ßkoo, 00 EUR (in Worten Euro).

Das Darlehen hat eine Laufzeit von Monaten ab dem Auszahlungsdatum.

□ Der Darlehensnehmer bestätigt mit seiner Unterschrift unter diesen Darlehensvertrag den
Erhalt des Darlehensbetrages.

ODER

□ Bedingung für die Darlehensauszahlung ist die Bestellung der unter Ziffer 5. genannten

Sicherheiten. Der Darlehensbetrag wird vom Darlehensgeber nach Unterzeichnung des

Darlehensvertrages und nach Stellung der Sicherheiten gemäß Punkt 5 des Darlehensvertrages
auf folgende Kontoverbindung des Darlehensnehmers überwiesen:

Kontoinhaber

Kontoverbindung (Konto-Nr. oder IBAN)

Bank, BLZ oder BIG



2. Verwendungszweck

Das Darlehen wird dem Darlehensnehmer vom Darlehensgeber zu folgendem Zweck
gewährt:

l k'Oo O

Der Darlehensgeber ist berechtigt, die bestimmungsgemäße Verwendung des Darlehens
zu überwachen.

3. Verzinsung

Das Darlehen ist mit % p. a. zu verzinsen. Die Zinsen werden wie folgt berechnet:

□ vierteljährlich □ halbjährlich □ jährlich

Die Zinsen sind nachträglich bis zum 10. des Folgemonats auf das Konto des Darlehensgebers zu
überweisen:

Kontoinhaber

Kontoverbindung (Konto-Nr. oder IBAN)

Bank, BLZ oder BIG

4. Tilgung

□ Monatliche Tilgung

Das Darlehen ist in monatlichen Raten von EUR jeweils zum

zurückzuzahlen. Maßgebend ist die Gutschrift auf dem Konto des Darlehensgebers. Die erste Rate
fällig. Zahlungen des Darlehensnehmerswerden zunächst auf die

,. Werktag

ist am

aufgelaufenen Zinsen und zuletzt auf die Hauptforderung verrechnet.

^J)3CTilgung mit Endfälligkeit
Das Darlehen ist, ohne dass es einer Kündigung bedarf, spätestens am
einschließlich Kosten und Zinsen zurückzuzahlen. Der Darlehensnehmer ist berechtigt, jederzeit
Zahlungen zu leisten, die auf die aufgelaufenen Zinsen und zuletzt auf die Hauptforderung
verrechnet werden.

J. i/i/ ■ mk

5. Sicherheiten

x-Der Darlehensgeber gewährt dem Darlehensnehmer das Darlehen ohne Sicherheiten.

□ Der Darlehensnehmer gewährt dem Darlehensgeber folgende Sicherheit(en):

(genaue Bezeichnung des Gegenstandes oder der Art der Sicherheit)



6. Außerordentliche Kündigung

Der Darlehensgeber kann das Darlehen aus wichtigem Grund jederzeit ohne Einhaltung einer

Kündigungsfrist schriftlich kündigen und die sofortige Rückzahlung der Darlehensvaluta

verlangen, insbesondere wenn

- der Dariehensnehmer mit zwei (aufeinander folgenden) fälligen Raten aus diesem Darlehen in

Rückstand geraten ist. Ausnahme ist die Vereinbarung einer Stundung zwischen den

Vertragspartnern.

- der Darlehensnehmer wesentliche Vertragspflichten verletzt.

- sich die Vermögensverhältnissedes Darlehensnehmerswesentlich verschlechtert haben bzw.

bei den aufgrund dieses Vertrages bestellten Sicherheiten Umstände eingetreten sind, die die

Sicherung des Rückzahlungsanspruches nicht mehr gewährleisten.

- gegen den Darlehensnehmerdas gerichtliche Vergleichs- oder Konkursverfahren oder ein

vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet wird oder der Darlehensnehmer einen

gerichtlichen Vergleich anstrebt oder der Darlehensnehmer seine Zahlungen dauernd oder

vorübergehend einstellt.

- der Darlehensnehmer unrichtige Angaben über Umstände gemacht hat, die für die Gewährung
des Darlehens ausschlaggebend waren.

Die Kündigung bedarf der Schriftform. Wird das Darlehen vor Ablauf der vereinbarten Laufzeit

durch Kündigung seitens des Darlehensgebers fällig, so hat der Darlehensgeberden durch die

vorzeitige Rückzahlung entstehenden Schaden zu ersetzen.

7. Schlussbestimmungen

Dieser Vertrag gibt die vollständige Vereinbarung der Vertragsparteien wieder. Mündliche

Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen und Ergänzungen des Vertrages bedürfen der

Schriftform. Dies gilt auch für ein Abweichen vom Schriftformerfordernis.

Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, berührt
dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Die unwirksame Regelung ist durch eine
wirksame zu ersetzen, die dem rechtlichen und wirtschaftlichen Willen der Vertragsparteien
nächsten kommt.

Erfüllungsort ist der Sitz des Darlehensgebers. Gerichtsstand ist. ./iOj
Dieser Vertrag unterliegt dem deutschen Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

am

ur

Q.o.c^Q.Q-oQ-'l
f

Ort, Datum

(Darlehensgeber)



Schriftliche Vereinbarung vom 20.09.2022

zwischen

Tanja Breariey

Perthesweg 3

49492 Westerkappeln

-Darlehensgeber-

und

Yvonne Breariey

Am Königsteich 63

49492 Westerkappeln

-Darlehensnehmer-

Mit diesem Schriftstück vereinbaren wir einen privaten Kredit über

1.400,00 Euro

für den Umzug im Sept./Okt. 2022.

Die Rückzahlung erfolgt in Raten auf das Konto von Tanja Breariey.

Commerzbank Osnabrück

DE44 2654 0070 0510 5887 00

COBADEFFXXX

o

Yvfe^ne Breariey Mit Unterschrift der Vereinbarung bestätige ich, Yvonne

Breariey, den Betrag von 1.400,00 Euro In bar erhalten zu

haben.

'i'anja Brearle^/^
,y//'

6



Privater Darlehensvertrag

zwischen

N ckt\\(x \
Vorna - nachfolgend „Darlehensgeber" genannt -, Name

Straße und HaiWiummer

UjasW\:appe\K
PLZ und Wohnort

UND

30GT\yi^ ^reafVe^rname, Name - nachfolgend „Darlehensnehmer^' genannt -

Am G3
Straße und Hausnummer

1
pppi>i

Q

PLZ und Wohnort

1. Darlehensgewährung

Der Darlehensgeber gewährt dem Darlehensnehmer ein verzinsliches Darlehen in Höhe von

g. ujelVn va.v\ cXeEUR (in Worten Euro).

A2.Das Darlehen hat eine Laufzeit von Monaten ab dem Auszahlungsdatum.

Darlehensnehmer bestätigt mit seiner Unterschrift unter diesen Darlehensvertrag den
Erhalt des Darlehensbetrages.

ODER

□ Bedingung für die Darlehensauszahlung ist die Bestellung der unter Ziffer 5. genannten

Sicherheiten. Der Darlehensbetrag wird vom Darlehensgeber nach Unterzeichnung des

Darlehensvertrages und nach Stellung der Sicherheiten gemäß Punkt 5 des Darlehensvertrages
auf folgende Kontoverbindung des Darlehensnehmers überwiesen:

Kontoinhaber

Kontoverbindung (Konto-Nr. oder IBAN)

Bank, BLZ oder BIG



2. Verwendungszweck

Das Darlehen wird dem Darlehensnehmer vom Darlehensgeber zu folgendem Zweck
gewährt:

Der Darlehensgeber ist berechtigt, die bestimmungsgemäße Verwendung des Darlehens
zu überwachen.

3. Verzinsung

Das Darlehen ist mit % p. a. zu verzinsen. Die Zinsen werden wie folgt berechnet:

□ vierteljährlich □ halbjährlich □ jährlich

Die Zinsen sind nachträglich bis zum 10. des Folgemonats auf das Konto des Darlehensgebers zu
überweisen:

Kontoinhaber

Kontoverbindung (Konto-Nr. oder IBAN)

Bank, BLZ oder BIG

4. Tilgung

□ Monatliche Tilgung

Das Darlehen ist in monatlichen Raten von EUR jeweils zum

zurückzuzahlen. Maßgebend ist die Gutschrift auf dem Konto des Darlehensgebers. Die erste Rate
fällig. Zahlungen des Darlehensnehmerswerden zunächst auf die

,. Werktag

ist am

aufgelaufenen Zinsen und zuietzt auf die Hauptforderung verrechnet.

J33:^Tilauna mit Endfälligkeit

Das Darlehen ist, ohne dass es einer Kündigung bedarf, spätestens am OA. OA. 3^0
einschließlich Kosten und Zinsen zurückzuzahlen. Der Darlehensnehmer ist berechtigt, jederzeit
Zahlungen zu leisten, die auf die aufgelaufenen Zinsen und zuletzt auf die Hauptforderung
verrechnet werden.

5. Sicherheiten

^^Der Darlehensgeber gewährt dem Darlehensnehmer das Darlehen ohne Sicherheiten.

□ Der Darlehensnehmer gewährt dem Darlehensgeber folgende Sicherheit(en):

(genaue Bezeichnung des Gegenstandes oder der Art der Sicherheit)



6. Außerordentliche Kündigung

Der Darlehensgeber kann das Darlehen aus wichtigem Grund jederzeit ohne Einhaltung einer

Kündigungsfrist schriftlich kündigen und die sofortige Rückzahlung der Darlehensvaluta

verlangen, insbesondere wenn

- der Darlehensnehmer mit zwei (aufeinander folgenden) fälligen Raten aus diesem Darlehen in

Rückstand geraten ist. Ausnahme ist die Vereinbarung einer Stundung zwischen den

Vertragspartnern.

- der Darlehensnehmer wesentliche Vertragspflichten verletzt.

- sich die Vermögensverhältnissedes Darlehensnehmerswesentlich verschlechtert haben bzw.

bei den aufgrund dieses Vertrages bestellten Sicherheiten Umstände eingetreten sind, die die

Sicherung des Rückzahlungsanspruches nicht mehr gewährleisten.

- gegen den Darlehensnehmer das gerichtliche Vergleichs- oder Konkursverfahren oder ein

vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet wird oder der Darlehensnehmer einen

gerichtiichen Vergleich anstrebt oder der Darlehensnehmer seine Zahlungen dauernd oder

vorübergehend einstellt.

- der Darlehensnehmer unrichtige Angaben über Umstände gemacht hat, die für die Gewährung
des Darlehens ausschlaggebend waren.

Die Kündigung bedarf der Schriftform. Wird das Darlehen vor Ablauf der vereinbarten Laufzeit

durch Kündigung seitens des Darlehensgebers fällig, so hat der Darlehensgeberden durch die

vorzeitige Rückzahlung entstehenden Schaden zu ersetzen.

7. Schlussbestimmungen

Dieser Vertrag gibt die vollständige Vereinbarung der Vertragsparteien wieder. Mündliche

Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen und Ergänzungen des Vertrages bedürfen der

Schriftform. Dies gilt auch für ein Abweichen vom Schriftformerfordernis.

Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, berührt

dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Die unwirksameRegelung ist durch eine
wirksamezu ersetzen, die dem rechtlichenund wirtschaftlichenWillen der Vertragsparteienam
nächsten kommt.

Erfüllungsort ist der Sitz des Darlehensgebers. Gerichtsstand ist

Dieser Vertrag unterliegt dem deutschen Recht unter Ausschluss des UN'-T^aufrechts.

Ort, Datum

C

C

(Darldh^sgeber) D^/ehensne r)

oujLcW c>^ Ver+ra^ ÄO-oe.M aW A-koo^co^ Whiei\r.



Ergänzende Schriftliche Vereinbarung per 09.01.2023

zwischen

Tanja Brearley

Perthesweg 3

49492 Westerkappeln

-Darlehensgeber-

und

Yvonne Brearley

Am Königsteich 63

49492 Westerkappeln

-Darlehensnehmer-

Mlt diesem Schriftstück vereinbaren wir einen ergänzenden privaten Kredit über

250,00 Euro

Somit beläuft sich die Gesamtsummer des privaten Kredits über aktuell

1. 1.400,00 Euro September 2022

2. 250,00 Euro 9.01.2023

Gesamt 1.650,00 Euro

Die Rückzahlung erfolgt in Raten auf das Konto von Tanja Brearley.

Commerzbank Osnabrück

DE44 2654 0070 0510 5887 00

COßADEFFXXX

Mit Unterschrift der Vereinbarung bestätige ich, Yvonne

Brearley, den Betrag von 250,00 Euro per Überweisung vom
09.01.2023 erhalten zu haben.



Privater Darlehensvertrag

zwischen

\ey
e Tn

\

prnanne, Name nachfolgend „Darlehensgeber" genannt -

Straße und Hausni(^yier
COg^erV \

PLZ und Wohnort

UND

- nachfolgend „Darlehensnehmer" genannt -

VorMiyg»
Vorname, Name

Byv\ V^orM'c^.s'VgA'fU €3
tStraße und Hausn mer

PLZ und Wohnort

1. Darlehensgewährung

Der Darlehensgeber gewährt dem Darlehensnehmer ein verzinsliches Darlehen in Höhe von

\ 4^jUr N-U-A/PifBrEuroVEUR (in Worten

Das Darlehen hat eine Laufzeit von Monaten ab dem Auszahlungsdatum.

^(&er Darlehensnehmer bestätigt mit seiner Unterschrift unter diesen Darlehensvertrag den
Erhalt des Darlehensbetrages.

ODER

□ Bedingung für die Darlehensauszahlung ist die Bestellung der unter Ziffer 5. genannten

Sicherheiten. Der Darlehensbetrag wird vom Darlehensgeber nach Unterzeichnungdes

Darlehensvertrages und nach Stellung der Sicherheiten gemäß Punkt 5 des Darlehensvertrages
auf folgende Kontoverbindung des Darlehensnehmers überwiesen:

Kontoinhaber

Kontoverbindung (Konto-Nr. oder IBAN)

Bank, BLZ oder BIG



2. Verwendungszweck

Das Darlehen wird dem Darlehensnehmer vom Darlehensgeber zu folgendem Zweck
gewährt:

5
Der Darlehensgeber ist berechtigt, die bestimmungsgemäße Verwendung des Darlehens
zu überwachen.

3. Verzinsung

Das Darlehen ist mit % p. a. zu verzinsen. Die Zinsen werden wie folgt berechnet:

□ vierteljährlich □ halbjährlich □ jährlich

Die Zinsen sind nachträglich bis zum 10. des Folgemonats auf das Konto des Darlehensgebers zu
überweisen:

Kontoinhaber

Kontoverbindung (Konto-Nr. oder IBAN)

Bank, BLZ oder BIG

4. Tilgung

□ Monatliche Tilgung

Das Darlehen ist in monatlichen Raten von EUR jeweils zum

zurückzuzahlen. Maßgebend ist die Gutschrift auf dem Konto des Darlehensgebers. Die erste Rate
fällig. Zahlungen des Darlehensnehmerswerden zunächst auf die

,. Werktag

ist am

aufgelaufenen Zinsen und zuletzt auf die Hauptforderung verrechnet.

(^^Igung mit Endfälligkeit

Das Darlehen ist, ohne dass es einer Kündigung bedarf, spätestens am C^X. QS.
einschließlich Kosten und Zinsen zurückzuzahlen. Der Darlehensnehmer ist berechtigt, jederzeit
Zahlungen zu leisten, die auf die aufgelaufenen Zinsen und zuletzt auf die Hauptforderung
verrechnet werden.

5. Sicherheiten

^;^er Darlehensgeber gewährt dem Darlehensnehmer das Darlehen ohne Sicherheiten.

□ Der Darlehensnehmer gewährt dem Darlehensgeber folgende Sicherheit(en):

(genaue Bezeichnung des Gegenstandes oder der Art der Sicherheit)



6. Außerordentliche Kündigung

Der Darlehensgeber kann das Darlehen aus wichtigem Grund jederzeit ohne Einhaltung einer

Kündigungsfrist schriftlich kündigen und die sofortige Rückzahlung der Darlehensvaluta

verlangen, insbesondere wenn

- der Darlehensnehmer mit zwei (aufeinander folgenden) fälligen Raten aus diesem Darlehen in

Rückstand geraten ist. Ausnahme ist die Vereinbarung einer Stundung zwischen den
Vertragspartnern.

- der Darlehensnehmer wesentliche Vertragspflichten verletzt.

- sich die Vermögensverhältnisse des Darlehensnehmers wesentlich verschlechtert haben bzw.

bei den aufgrund dieses Vertrages bestellten Sicherheiten Umstände eingetreten sind, die die

Sicherung des Rückzahlungsanspruches nicht mehr gewährleisten.

- gegen den Darlehensnehmer das gerichtliche Vergleichs- oder Konkursverfahrenoder ein

vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet wird oder der Darlehensnehmer einen

gerichtlichen Vergleich anstrebt oder der Darlehensnehmer seine Zahlungen dauernd oder
vorübergehend einstellt.

- der Darlehensnehmer unrichtige Angaben über Umstände gemacht hat, die für die Gewährung
des Darlehens ausschlaggebend waren.

Die Kündigung bedarfder Schriftform.Wird das Darlehen vor Ablauf der vereinbarten Laufzeit

durch Kündigung seitens des Darlehensgebers fällig, so hat der Darlehensgeberden durch die
vorzeitige Rückzahlung entstehenden Schaden zu ersetzen.

7. Schlussbestimmungen

Dieser Vertrag gibt die vollständige Vereinbarung der Vertragsparteienwieder. Mündliche

Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen und Ergänzungen des Vertrages bedürfen der
Schriftform. Dies gilt auch für ein Abweichen vom Schriftformerfordernis.

Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, berührt

dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Die unwirksame Regelung ist durch eine
wirksame zu ersetzen, die dem rechtlichen und wirtschaftlichen Willen der Vertragsparteien
nächsten kommt.

am

Erfüllungsort ist der Sitz des Darlehensgebers. Gerichtsstand ist	
Dieser Vertrag unterliegt dem deutschen Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

o3.g:g. Aoa'h
Ort, Datum

-4
(DariehensgeJ#^

T—● \y^ ■ 7^

(Darlyhensnef^er)

&ö.OÄ-ä.-i c:)xf

l>\We Ca

\ Vec\( G. k



Ergänzende Schriftliche Vereinbarung per 03.08.2023

zwischen

Tanja Brearley

Perthesweg 3

49492 Westerkappeln

-Darlehensgeber-

und

Yvonne Brearley

Am Königsteich 63

49492 Westerkappeln

-Darlehensnehmer-

Mit diesem Schriftstück vereinbaren wir einen ergänzenden privaten Kredit über

4.500,00 Euro

Somit beläuft sich die Gesamtsummer des privaten Kredits über aktuell

1. 1.400;00 Euro September 2022

2. 250,00 Euro 9.01.2023

3. 4.500,00 Euro 3.8.2023

Gesamt 6.150,00 Euro

Die Rückzahlung erfolgt in Raten auf das Konto von Tanja Brearley.

Commerzbank Osnabrück

DE44 2654 0070 0510 5887 00

COBADEFFXXX

Mit Unterschrift der Vereinbarung bestätige ich, Yvonne

Brearley, den Betrag von 4.500,00 Euro in bar am 03.08.2023

erhalten zu haben.

änja Brearley4



Privater Darlehensvertrag

zwischen

e, Name

^(XW\<A
VorhaiTiG - nachfolgend „Darlehensgeber" genannt -

3
ausStraße und H nummer

kßkU 'ca.

PLZ und Wohnort

UND

yVt')nn<p 3r(pqr^CV
Vorname, Name - nachfolgend „Darlehensnehmer" genannt -

Vgn £3
Straße und H^snummer

49Wfia, W^erV-gnjypl
PLZ und Wohnort

4Ci

1. Darlehensgewährung

Der Darlehensgeber gewährt dem Darlehensnehmer ein verzinsliches Darlehen in Höhe von

j {/iWur)d-
Monaten ab dem Auszahlungsdaturn.

D Der Darlehensnehmer bestätigt mit seiner Unterschrift unter diesen Darlehensvertrag den
Erhalt des Darlehensbetrages.

EUR (in Worten Euro).

ß.Das Darlehen hat eine Laufzeit von

ODER

D Bedingung für die Darlehensauszahlung ist die Bestellung der unter Ziffer 5. genannten

Sicherheiten. Der Darlehensbetrag wird vom Darlehensgeber nach Unterzeichnung des

Darlehensvertrages und nach Stellung der Sicherheiten gemäß Punkt 5 des Darlehensvertrages

auf folgende Kontoverbindung des Darlehensnehmers überwiesen:

Kontoinhaber

Kontoverbindung (Konto-Nr. oder IBAN)

Bank, BLZ oder BIG



2. Verwendungszweck

Das Darlehen wird dem Darlehensnehmer vom Darlehensgeber zu folgendem Zweck
gewährt:

Der Darlehensgeber ist berechtigt, die bestimmungsgemäße Verwendung des Darlehens
zu überwachen.

3. Verzinsung

Das Darlehen ist mit - % p. a. zu verzinsen. Die Zinsen werden wie folgt berechnet:

□ vierteljährlich □ halbjährlich □ jährlich

Die Zinsen sind nachträglich bis zum 10. des Folgemonats auf das Konto des Darlehensgebers zu
überweisen:

Kontoinhaber

Kontoverbindung (Konto-Nr. oder IBAN)

Bank, BLZ oder BIG

4. Tilgung

□ Monatliche Tilgung

Das Darlehen ist in monatlichen Raten von ,. Werktag

zurückzuzahlen. Maßgebend ist die Gutschrift auf dem Konto des Darlehensgebers. Die erste Rate

EUR jeweils zum

fällig. Zahlungen des Darlehensnehmers werden zunächst auf die

aufgelaufenen Zinsen und zuletzt auf die Hauptforderung verrechnet.

ist am

J&i^ilgung mit Endfälligkeit

Das Darlehen ist, ohne dass es einer Kündigung bedarf, spätestens am
einschließlich Kosten und Zinsen zurückzuzahlen. Der Darlehensnehmer ist berechtigt, jederzeit

Zahlungen zu leisten, die auf die aufgelaufenen Zinsen und zuletzt auf die Hauptforderung
verrechnet werden.

5. Sicherheiten

j!!i):Q^er Darlehensgeber gewährt dem Darlehensnehmer das Darlehen ohne Sicherheiten.

G Der Darlehensnehmer gewährt dem Darlehensgeber folgende Sicherheit(en):

(genaue Bezeichnung des Gegenstandes oder der Art der Sicherheit)



6. Außerordentliche Kündigung

Der Darlehensgeber kann das Darlehen aus wichtigem Grund jederzeit ohne Einhaltung einer

Kündigungsfrist schriftlich kündigen und die sofortige Rückzahlung der Darlehensvaluta

verlangen, insbesondere wenn

- der Darlehensnehmermit zwei (aufeinander folgenden) fälligen Raten aus diesem Darlehen in

Rückstand geraten ist. Ausnahme ist die Vereinbarung einer Stundung zwischen den

Vertragspartnern.

- der Darlehensnehmer wesentliche Vertragspflichten verletzt.

- sich die Vermögensverhältnisse des Darlehensnehmers wesentlich verschlechtert haben bzw.

bei den aufgrund dieses Vertrages bestellten Sicherheiten Umstände eingetreten sind, die die

Sicherung des Rückzahlungsanspruches nicht mehr gewährleisten.

- gegen den Darlehensnehmer das gerichtliche Vergleichs- oder Konkursverfahren oder ein

vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet wird oder der Darlehensnehmer einen

gerichtlichen Vergleich anstrebt oder der Darlehensnehmer seine Zahlungen dauernd oder

vorübergehend einstellt.

- der Darlehensnehmer unrichtige Angaben über Umstände gemacht hat, die für die Gewährung

des Darlehens ausschlaggebend waren.

Die Kündigung bedarf der Schriftform. Wird das Darlehen vor Ablauf der vereinbarten Laufzeit

durch Kündigung seitens des Darlehensgebers fällig, so hat der Darlehensgeber den durch die

vorzeitige Rückzahlung entstehenden Schaden zu ersetzen.

7. Schlussbestimmungen

Dieser Vertrag gibt die vollständige Vereinbarung der Vertragsparteien wieder. Mündliche

Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen und Ergänzungen des Vertrages bedürfen der

Schriftform. Dies gilt auch für ein Abweichen vom Schriftformerfordernis.

Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, berührt

dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Die unwirksame Regelung ist durch eine

wirksame zu ersetzen, die dem rechtlichen und wirtschaftlichen Willen der Vertragsparteien am
nächsten kommt.

Erfüllungsort ist der Sitz des Darlehensgebers. Gerichtsstand ist	

Dieser Vertrag unterliegt dem deutschen Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

CS’.OU. ÄQiki V/

Ort, Datum

(Darlehensgeber)

tt^achAl3:b ua 8133
LfSoo-

ir ■

SL b'O.—

lvi »lA. ^ 'h-\ ■



Ergänzende Schriftliche Vereinbarung per 08.04.2024

zwischen

Tanja Brearley

Perthesweg 3

49492 Westerkappeln

-Darlehensgeber-

und

Yvonne Brearley

Am Königsteich 63

49492 Westerkappeln

-Darlehensnehmer-

Mit diesem Schriftstück vereinbaren wir einen ergänzenden privaten Kredit über

289,24 Euro

Somit beläuft sich die Gesamtsummer des privaten Kredits über aktuell

1. 1.400,00 Euro September 2022

2. 250,00 Euro 9.01.2023

3. 4.500,00 Euro 3.8.2023

4. 289,24 Euro 08.04.2024 (Überweisung GEZ und Finanzamt)
Gesamt 6.439.24 Euro

Die Rückzahlung erfolgt in Raten auf das Konto von Tanja Brearley.

Commerzbank Osnabrück

DE44 2654 0070 0510 5887 00

COBADEFFXXX

o

Yvofine Breanley Mit Unterschrift der Vereinbarung bestätige ich, Yvonne

Brearley, den Betrag von 289,24 Euro per Überweisung an

GEZ und Finanzamt erhalten zu haben.

Tanja Brearley


